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Protokoll Mitgliederversammlung 2015
des Fördervereins der August-Gräser-Schule 
am Dienstag, 21. Juli 2015, August-Gräser-Schule 
Frankfurt-Schwanheim
Beginn: 19.40 Uhr                      Ende: 20.25 Uhr
	

	
	


Anwesend: siehe anhängende Teilnehmerliste 
Protokoll: Elena Geus
Tagesordnung:
1. Begrüßung durch die Vorsitzende
2. Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung und der Beschlussfähigkeit der 
    Mitgliederversammlung

3. Berichte der Vorsitzenden (mit anschließender Aussprache)

4. Berichte Kassenwart/Kassenprüfer für das abgelaufene Geschäftsjahr sowie Entlastung des Vorstands

5. Wahlen gemäß Satzung (2. Vorstandsvorsitzende/r, Beisitzer, Schriftführer/in)

6. Verschiedenes

	
	
	

	TOP 1
	
	Begrüßung durch die Vorsitzende Regina Henge 


	
	
	

	TOP 2
	
	Die ordnungsgemäße Einberufung und die Beschlussfähigkeit werden festgestellt.


	
	
	

	TOP 3
	
	Frau Henge fasst für die Anwesenden die Themen und Beschlüsse der Mitgliederversammlung des Vorjahres zusammen (im Protokoll nachlesbar) und berichtet von fünf stattgefundenen ordentlichen Vorstandssitzungen seit der Mitgliederversammlung im Sommer 2014.

Hauptthema der zurückliegenden zwölf Monate waren die Erweiterte schulische Betreuung (ESB) und die Folgen für die Betreuung „Tintenklecks“. Die Übermittagbetreuung geht in der ESB auf, Träger ist der ASB/Lehrerkooperative, alle Frauen des „Tintenklecks“ wurden übernommen. Die Betreuung „Tintenklecks“ unter Trägerschaft des Fördervereins bietet in den bestehenden Räumlichkeiten weiterhin die Frühbetreuung morgens vor Schulbeginn an, sie ist ohne Anmeldung für alle Kinder offen und kostenfrei. Eine Zusicherung der Stadt Frankfurt zur Kostenübernahme liegt vor.
Weil das Budget für die ESB über die Schule verwaltet wird, werden aus diesem nun auch die Hochebene und der Tischkicker bezahlt und dem Förderverein (FV) abgekauft. 

Aktivitäten/Kostenbeteiligungen: Bis Ostern 2015 konnte der FV die Trägerschaft der Hausaufgabenhilfe halten; wegen immer geringer werdender Teilnehmerzahl musste der FV das zunehmend defizitäre Angebot für den Rest des Schuljahres einstellen (mit der Hoffnung, dass eine Unterstützung bei den Hausaufgaben künftig von der ESB bestritten wird).
Finanzielle und/oder organisatorische Unterstützung leistete der FV bei den „Rollerkids“, dem „Slowmobil“, dem Inliner-Kurs, dem Schuljahrbuch, dem Abschiedsfest von „Tintenklecks“ und bei der Fördermittelbeschaffung für die Schulbibliothek; außerdem beim Einschulungscafé, der Projektwoche und den Bundesjugendspielen. Letztere sind Beispiele für eine gut etablierte Zusammenarbeit zwischen Schule, Schulelternbeirat (SEB) und dem Förderverein. Einnahmen, etwa durch Spenden oder den Verkauf von Kuchen werden gedrittelt. 

. 

	
	
	

	TOP 4
	
	Kassenwart Thorsten Riehn erstattet Bericht für das Kalenderjahr 2014. Im Zweckbetrieb Betreuung ergab sich aus den Einnahmen durch Elternentgelte und den Zuschüssen durch die Stadt abzüglich Personal- und Sachkosten ein Überschuss von rund 2600 €; im ideellen Betrieb wurden durch Mitgliedsbeiträge rund 3600 € eingenommen sowie an Spenden rund 3200 €. Die  zweckgebundenen Spenden (etwa für Spielgeräte) waren reine Durchlaufposten. Das hohe Minus von rund 11.500 € für das Kalenderjahr 2014 ergibt sich aus der Verrechnung der Anschaffung der „Digitalen Tafeln“ (der letzten, die Schule ist nun vollversorgt). Die Spende in Höhe von 13.000 € wurde im Kalenderjahr 2013 gebucht, die Ausgaben aber erst im Kalenderjahr 2014. Ohne Verrechnung der Tafeln hat der FV im Kalenderjahr 2014 einen Überschuss von rund 4000 € erwirtschaftet.  

Die Kassenprüfer Judith Dähne (anwesend) und Ralf Ihrig haben die Kasse geprüft und sich vom ordnungsgemäßen Zustand der Kasse überzeugt, Frau Dähne schlägt vor, den Vorstand zu entlasten.
Die Entlastung des Vorstandes erfolgt mit 9 Ja-Stimmen und 5 Enthaltungen (bei 14 Anwesenden).

	
	
	

	TOP 5
	
	Regina Henge erklärt ihren Rücktritt als 1. Vorsitzende, leitet weiter die Sitzung und die Wahlen. Zafer Memisoglu verabschiedet und dankt Regina Henge sowie Torsten Jung (Beisitzer) und der Schriftführerin (und Protokollantin) Elena Geus, die ebenfalls nicht mehr für Ämter zur Verfügung stehen. 

Die Anwesenden entscheiden sich einstimmig bei allen Wahlen für das Akklamationsverfahren.

Wahl der/des 1. Vorsitzenden (für ein Jahr bis Ende er offiziellen Amtszeit): Vorschlag: Zafer Memisoglu. – Zafer Memisoglu wird mit 13 Ja-Stimmen, keiner Nein-Stimme und einer Enthaltung zum 1. Vorsitzenden gewählt und nimmt die Wahl an.

Wahlen gemäß Satzung:

Wahl der/des 2. Vorsitzenden: Vorschlag: Natalie Späne. – Natalie Späne wird mit 13 Ja-Stimmen, keiner Nein-Stimme und einer Enthaltung zur 2. Vorsitzenden gewählt und nimmt die Wahl an.

Wahl des/der Schriftführer/in: Vorschlag: Eva Hahnenstein-Jacob. – Eva Hahnenstein-Jacob wird mit 13 Ja-Stimmen, keiner Nein-Stimme und einer Enthaltung zur Schriftführerin gewählt und nimmt die Wahl an.

Wahl des Beisitzers/der Beisitzerin: Vorschlag: Nadja Glade. – Nadja Glade wird mit 13 Ja-Stimmen, keiner Nein-Stimme und einer Enthaltung zur Beisitzerin gewählt und nimmt die Wahl an.



	
	
	

	TOP  6
	
	Verschiedenes
Frau Ghribi berichtet, dass ein Teil der Umbauten am Schulgebäude (Einbau Aufzug, Umsetzung feuerpolizeiliche Auflagen etc.) in diesen Sommerferien stattfindet, dass die Arbeiten aber so umfangreich sind, dass sie sich voraussichtlich über mehrere (Sommer-)ferien, also über zwei, drei Jahre strecken werden. Um die Um- und Ausbauten schnell voranzutreiben hätten Lehrer und Schüler vorübergehend in einen anderen Stadtteil in Container ziehen müssen, worauf bewusst verzichtet wurde.
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